
 

 
 

 
 
 
 
 

Umgang mit Ortsräten: Beschlüsse ernster nehmen! 

 

Wir fragen den Oberbürgermeister:  

 

1. Am 11.12.2012 hat der Ortsrat Elliehausen/Esebeck einen Beschluss zum Thema 
Lärmschutz gefasst. Wie interpretiert die Verwaltung in diesem Zusammenhang 
den folgenden Satz des §94 NKomVG?  

"Der Ortsrat oder der Stadtbezirksrat kann in allen Angelegenheiten, die die Ort-
schaft oder den Stadtbezirk betreffen, Vorschläge unterbreiten, Anregungen ge-
ben und Bedenken äußern. Über die Vorschläge muss das zuständige Gemein-
deorgan innerhalb von vier Monaten entscheiden." 

2. Aus welchen Gründen ist das vom Ortsrat angesprochene Organ, also der Rat 
bzw. dessen Ausschüsse, bis heute nicht mit der Anregung befasst worden? 

3. Welcher Fachdienst der Stadtverwaltung ist für den fachgerechten Umgang mit 
den an den Rat adressierte Ortsratsanregungen zuständig? 

4. Wie will die Verwaltung in Zukunft den ordnungsgemäßen Ablauf sicherstellen? 
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